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Fachschaft goes international
At the last Fachschaftsvollversammlunga a completely new wor-
king group assembled: the ISPb group. Since the number of
international students and students in international pρgrams
at our departmentc is steadily increasing, your favorite Fach-
schaftd set up the ISΠ group in order to offer the Fachschaft
services for non-german-speaking students, too. The ISΠs next
meeting will be held on the 4th of december at 14:30 in the
room 2U03 of the computer science center.
For the moment, the ISΠ group will try to consequently trans-
late the Fachschaftse website as well as trying to offer an english
version of the Mensa plans soon. Since the meals available in the
Mensa seem to be a finite set of well-foundedf elements, this task
won’t be too hard. Additionally, some people complain about
the unavailability of the so-called Ausländervertretung. So the
ISΠ will try to help international students fρm our depart-
ment as good as possible, replacing the Ausländervertretung.

InternationalGeier Niklas

a The meeting of ideally all students of the department for mathematics,
physics and computer science.
b International Students and Pρgrams
c Media Informatics and Software Systems Engineering
d Jaja, eigentlich Lieblinχ-Fachschaft. Wenn man international wird,
muss man eben Einbußen machen.
e I forgot what I wanted to write here.
f well-founded, not well-cooked

Gummis für lau!!!
Welche/r Student/in freut sich nicht, wenns was umsonst gibt.
Und gehört hat mans sicherlich auch mal, dass auch die Gum-
midinger ziemlich teuer sind. Spaß vorbei:
Obwohl es schon lange kein Geheimnis mehr ist, wie man sich
vor Aids schützen kann, steigt weltweit die Anzahl der Neu-
infektionen, da dürfen sich selbst die achsoschlauen Studenten
nicht ausnehmen.
Am 1. Dezember ist Welt-Aids-Tag und einige Fachschaften, so-
wie das Schwulen-Referat haben sich zusammengesetzt um an
diesem Tag noch einmal darauf aufmerksam zu machen. Es wird
Infostände im Karman, im Audimax und am Klinikum geben.
Hierbei geht es um Aufklärung, Schutz und Solidarität. Um
Farbe zu bekennen werden Aidsschleifen verteilt und Spenden
für die Welt-Aids-Stiftung gesammelt. Außerdem wird abends
noch einen Vortrag mit Diskussion zum Thema gehalten. An-
schließend gibts bei

”
lecker Glühwein“ noch einen Film.

Kommt vorbei, schauts euch an, testet euer Wissen über das
Virus und bekennt Farbe! GastGeier Nina

Bald ist ZaPF
Vom 20. bis zum 23. November findet an der RWTH, veran-
staltet von eurer FSa, die ZaPF statt. Die ZaPFb ist die Zu-
sammenkunft aller Physik-Fachschaften, auf der sich Fachschaf-
ten aus ganz Deutschland treffen, diskutieren und ganz viel
Spaß haben. Damit dieses die größte, tollste und erfolgreichs-
te ZaPF aller Zeiten wird, seid ihr gefragtc, denn 120 Leute
wollen irgendwie versorgt, betreut und bespaßt werden. Was
ihr davon habt? Vor allem sehr sehr viel Spaß und die Erfah-
rung eine große Veranstaltung mitgestaltet zu haben. Wenn ihr
also Zeit habt, meldet euch unter: zapf@fsmpi.rwth-aachen.de

NachwuchsGeier Thomas

a als Alternative hier
”
Hedwig und Florian“ einsetzen

b Infos unter: http://www.fsmpi.rwth-aachen.de/zapf/
c wir nehmen jeden, nicht nur Physiker

VV
Frisch zum Start ins neue Wintersemester habt ihr hoffentlich
alle fleißig an der VV eurer Lieblinχfachschaft teilgenommen.
Für fast allea Mathematiker und all jene, welche sonst nicht
anwesend waren, gibt es hier die Nachwehen jenes geschicht-
strächtigen Ereignisses. Da auf der vorletzten VV beschlossen
wurde die Gremien auf der FSS zu besetzen, war es sogar den
tapfersten Teilnehmern gegönnt sich in der Mensa zu versorgen.
Nach den üblichen Beschwerden über die beschwerlichen Phy-
sikpraktika und einigem Lob für andere Veranstaltungen, stell-
ten die Kassenmenschen fest, dass die FS-Kasse stimmt. Wer
den einen Cent Übertrag aus den vorherigen Semestern unter-
schlagen hat muss noch ermittelt werden. Trotz diesem bedau-
erndswerten Verlust, war es der FS möglich eine super High-
Endb Videokamera + Kabel + Tasche + Funkmikro für die
Video-AG zu organisieren. Die Rechenschaftsberichte der Kol-
lektive seien euch hier erspart, finden sich aber in der WAS’N
LOS. Erwähnt sei nur, dass die RWTH-Pρfessoren, um das Ni-
veau zu wahren, nicht bereit waren, sich über schwarze Löcherc

im LHC zu unterhalten. Von der Wahl des FS-Kollektives gibt
es Erfreuliches zu berichten, so wuchs das Kollektiv auf der
VV spontan auf 15 Mitglieder an. Der Frauenanteil steigerte
sich sogar um 100% d - auch wenn unser weiblicher Zuwachs
es am nächsten Tag schon wieder zu bereuen schien seine Seele
verkauft zu haben. NachwuchsGeier Thomas

a alle bis auf endlich viele
b mit Festplatte und HD
c man munkelt der LHC hat bereits eines, aus dem Helium entweicht
d auf zwei Fakultät



Termine
• 13.11. 19:15 Studiengebühren-Infoveranstaltung (SFo3)

• 14.11. 5 vor 12 - Aachener Wissenschaftsnacht

• 17.11. 17∞ Uhr Das Informatik-Kolloquium wird 20 (Fo3)

• 18.11. 17∞ Uhr Tag der offenen Tür Institut Informatik 6

• 18.11. 18∞ Uhr Podiumsdiskussion im Theatersaal -
Warum sind Studenten heute so konservativ?

• 20.-23.11. ZaPF

• 28.11. Feuerzangenbowle

• 1.12. Welt-Aids-Tag

∞ Mo 19∞ Uhr Fachschaft: Fachschaftssitzung.

∞ 12–14∞ Uhr Fachschaft: Fachschafts-Sprechstunde.

∞ überall: 22∞ Uhr Schrei.

Nachruf
Der Herbst ist da. Er ist grau und schmutzig. In dieser Phase
des Alkoholismus und Medikamentenmissbrauchs, trifft die Re-
daktion des Geiers die Nachricht über den Verlust eines alten
Kameraden. Oliver Schitthelm, langjähriger Verfechter der Se-
riösität im Geier, wurde von uns gegangen. Wir bedauern dies,
und wünschen ihm viel Glück in den folgenden, schweren Mona-
ten.

”
Sometimes you eat the bear and sometimes the bear, well,

he eats you.“ TrauerGeier David

Schuhe gesucht
Wenn sich in einem friedlichen Eifeldorf mal wieder statt Hase
und Igel, Chuck Norris und deine Mudda gute Nacht sagen weiß
die Landbevölkerung, dass sie besser in Deckung geht.
Auch dieses Jahr haben wir mit rekordverdächtigen über 40
Erstis und Tutoren das Unterfangen gewagt ein Wochenende
im Selbstversorgerhaus zu überleben. Der Kampf tobte erbar-
mungslos, gegen Werwölfe, mordende Horden, Hobbygitaristen,
Cocktails zum Frühstück, BierkönigInnen, ein Filmquiz, Illu-
minaten und Vollidioten mit Messer im Rücken. Trotz guter
Verpflegung und ausreichender Bewaffnung endete es leider tra-
gisch.
Manche verloren ihre Schuhe im Schlamm, Informatiker verloren
sich ohne Netzwerk im Wald, die ASEAG verlor weiter an Sym-
pathie, Betrunkene verloren beim Spielen und so manch einer
verlor die Erinnerung. Auch wenn die Nachbarn zwei ambitio-
nierte Flunky-Ball-Mannschaften am frühen Abend mit der Po-
lizei drohtena, würden wir es trotz all der Verluste immer wieder
tun. Bis zum nächsten Jahr EifelterrorGeier Stephan

a Wie lange die in der Eifel wohl braucht?

Raumnummern
Wer sich zu Beginn dieses Semester durch das CampusOffice
geschlagen hat um einen neuen Stundenplan zu basteln, dem
sind bestimmt die neuen Raumbezeichnungen aufgefallen. Ob
Hörsaal 1420|210, 1420|002 oder 1010|131 überall sieht man
Studierende (oft auch ProfessorInnen) durch die Gebäude ir-
ren, in der vagen Hoffnung noch pünktlich zur Vorlesung zu
kommen. Manchmal hilft noch die erste Nummer, die sich bei
genauerer Betrachtung als Gebäudenummer erweist, um eine
grobe Orientierung zu haben. Aber spätestens im Gebäude
hört jede Hilfe auf.
Hier finden sich dann Hinweistafeln mit Fo1, AH II oder Großer
Hörsaal. Die Info, dass sich dahinter der 1420|210 verbirgt,
kommt für viele zu spät.
Ob die Hochschule jemals auf die Idee kommt, die neuen Raum-
nummern auszuschildern, oder die alten, noch immer ausge-
schilderten, zu benutzen, wer weiß...
Wir empfehlen auf jeden Fall ein Überlebenspaket für diese
Zeit, denn so mancher Student ist schon ins Physikzentrum
verloren gegangen, oder fand den heiligen Grahl.
Hier nun die ultimativen Hinweise seinen Hörsaal zu finden:

• Der erste Teil der Raumnummer meint das Gebäude.
Dieses lässt sich mit der RWTH Gebäudesuchea sogar
mit einem Satellitenbild finden.

• Einmal im Gebäude geht es um den Raum. Eigentlich
sind fast nirgendwo die neuen Raumnummern ausgeschil-
dert, also hälst du dich an die Alten. Die findest du am
besten in der Hörsaalübersicht der RWTHb.

• Gehe niemals ins Licht.

Natürlich soll nicht verschwiegen werden, dass die neuen
Raumbezeichnungen auch einen sinnvollen Hintergrund haben:
Durch die durchnummerierten Räume kann die Hochschul-
verwaltung diese besser organisieren, Reparaturteams können
schneller auf die Reise geschickt werdenc und auch für den Feu-
erschutz hat das Ganze Vorteile.
Warum aber den Studierenden dieses Nummernsystem aufs
Auge gedrückt werden musste, weiß wohl niemand. Aber das
Prinzip, dass ein funktionierendes System durch ein schlechte-
res abgelöst wird, hat ja auch schon Tradition. In dem Sinne,
viel Glück, Erfolg und natürlich auch Spaß bei eurer Suche
nach der nächsten Vorlesung.

RaumGeier Daniel

a http://www.alumni.rwth-aachen.de/gebsuche/show.php

b http://www.campus.rwth-aachen.de/rwth/all/Roomgroups.asp

c Oder auch nicht, wie seit vielen Tagen in den Kühlschränken AH I-III


